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Den Spendenerlös von insgesamt 1.500 Euro aus der 

Mu�ertagsserenade vom 13. Mai 2018 hat die Jugend- 

und Nachwuchskapelle Unterföhring zur Unterstützung 

der Polizis*n, die im letzten Jahr am Bahnhof in Unter-

föhring in Ausübung ihres Dienstes schwerst verletzt 

wurde, an deren Familie weitergeleitet. Allen Spendern 

an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank!  

 

Als Anerkennung für ihr großar*ges Engagement wur-

den die Musikanten zu einem Besuch ins Polizeipräsidi-

um in der Münchener E�straße eingeladen, wo sie in 

Begleitung des Vorstands Johanna Schweikl, ihres Diri-

genten Holger Hochmuth und des Hauptkommissars 

Bauer aus Ismaning von Polizeipräsident Hubert Andrä 

empfangen wurden. Bei einem Besich*gungsrundgang 

dur6en sie schusssichere Kleidung anprobieren, beka-

men die Dienstwaffen zu sehen und erlebten den Spür-

hund „Eddi“ mit seinem Polizei-Hundeführer.  

Dass die intensive Jugendarbeit der Blaskapelle Unter-

föhring erfreuliche Früchte trägt, das zeigt sich auch an 

unseren jungen Mitspielern, die in diesem Jahr aus der 

Jugendkapelle zu den Erwachsenen in der Blaskapelle 

aufrückten.  

 

Beim Bürgerfest im Juni sind sie bereits mit aufgetre-

ten und haben bei den Konzerten im September in Tar-

cento und beim Bürgerkulturfes*val in Unterföhring 

unsere Blaskapelle nicht nur zahlenmäßig sichtbar ver-

stärkt, sondern auch sehr hörenswert musikalisch un-

terstützt.  

 

Seit Juli nehmen unsere jungen Bläser nun an den re-

gulären Mi�wochsproben teil und haben sich in der 

„großen“ Blaskapelle schon sehr gut integriert. Mit 

Spielfreude, Disziplin und dem Charme der Jugend sind 

sie eine Bereicherung für die Blaskapelle Unterföhring.  
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Großes Lob für unsere jungen Musiker 
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Rückblick auf ein erfülltes Bläserjahr 2018 

Beim Jubiläum zum 300-jährigen Bestehen der Kirche 

St. Valen*n im Jahr 2018 hat die Blaskapelle an ver-

schiedenen Terminen mitgewirkt. Den Au6akt setzte 

ein Blechbläser-Quinte�, das am 14. Januar den Neu-

jahrsempfang der Pfarrei im katholischen Pfarrzentrum 

festlich umrahmte. Am 6. Mai spielte die Blaskapelle 

vor dem Heimatmuseum „Feringer Sach“ zur Eröffnung 

einer Ausstellung zur Geschichte von St. Valen*n. Eine 

ebenfalls fünBöpfige Abordnung der Blaskapelle sorg-

te nach dem Festgo�esdienst am 16. September für 

die musikalische Begleitung beim großen Empfang im 

katholischen Pfarrzentrum zum Abschluss der Jubilä-

umsveranstaltungen. 

Vom 3. bis zum 7. Januar weilte eine kleine Abordnung 

der Blaskapelle in Tarcento zum tradi*onellen Epipha-

nie-Fest und zur Vorbesprechung der gemeinsamen 

Bläserkonzerte zum Partnerscha6sjubiläum. 

 

Mit dem Probenwochenende in Babenhausen von 19. 

bis 21. Januar und der Generalprobe am 2. Februar 

bereitete sich die Blaskapelle – einschließlich der Ju-

gendkapelle – auf das Konzert „Frühlingserwachen“ 

vor, das am 3. Februar im Bürgerhaus-Saal unter den 

beiden Dirigenten Markus Walter und Holger Hoch-

muth mit großem Erfolg aufgeführt und wie bereits im 

letzten Jahr von Hans Orterer auf launige und sympa-

thische Art moderiert wurde.  

 

In der Woche darauf gab es am 7. Februar eine ent-

spannte Faschingsprobe. Am 11. Februar spielte eine 

kleine Blechbläser-Besetzung in der Kirche St. Valen*n 

zur Feier der Eisernen Hochzeit von Joseph und  

Josefine Sellmeier. 

Am Wochenende 3./4. März beteiligten sich Blaskapel-

le und Männergesangverein aus Unterföhring in Kams-

dorf am Festakt zur 25-jährigen Gemeindepartner-

scha6. Mit einem lautstarken Tusch bei der Unter-

zeichnung der neuen Urkunde und mit Blasmusik zur 

Unterhaltung trug die Blaskapelle zur Gestaltung des 

Festabends bei. Eine kleine Abordnung spielte auf dem 

Friedhof in Kamsdorf für die Verstorbenen, die sich für 

die Gründung und Pflege der Gemeindepartnerscha6 

eingesetzt haben.  

 

Am 16. März fand die Jahreshauptversammlung sta�. 

Der Spatens*ch für den Schulcampus in Unterföhring 

durch hochrangige Vertreter von Gemeinde und Frei-

staat bei fros*gem We�er am 21. März wurde von der 

Blaskapelle musikalisch unterstützt. Einen wunderschö-

nen Ausflug nach Berchtesgaden erlebten die Musiker 

am 28. April auf Einladung unseres Trompeters Knut 

Leonhardt anlässlich seines 40. Geburtstages.  

 

Das tradi*onelle Maifest des Gebirgstrachtenerhal-

tungsvereins bei strahlendem Frühlingswe�er am 

1. Mai auf dem Bürgerhausvorplatz wurde von der 

Blaskapelle mit Musik zur Unterhaltung und für die 

Trachtler-Tänze umrahmt. 

Die Mu�ertagsserenade der Jugend- und Nachwuchs-

kapelle am 13. Mai unter der Leitung von Holger Hoch-

muth bescherte wieder eine volle Schulaula und be-

geisterte Zuhörer. Der Spendenerlös kam der verletz-

ten Ismaninger Polizis*n zugute; zum Dank dafür 

dur6en unsere jungen Musiker das Polizeipräsidium in 

der E�-Straße besuchen.  

Neujahrsempfang 

Faschingsprobe 
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Am 24. Mai spielte die Blaskapelle im Bowlingcenter in 

Unterföhring zur Eröffnung des 11. Europäischen Ge-

hörlosen-Bowling-Championship 2018. 

 

Ein Überraschungsständchen brachte die Blaskapelle 

am 24. Mai im Zehetmair-Hof dem dri�en Bürgermei-

ster Johann Zehetmair zum 60. Geburtstag dar. 

Bei idealem Fronleichnamswe�er war die Blaskapelle 

unter der Leitung von Michael Bardo am Go�esdienst 

in der Isarau, an der Prozession und am Pfarrfest dabei. 

 

Ein weiterer fester Termin der Blaskapelle war die Er-

öffnung des Bürgerfestes mit Standkonzert am Rathaus 

und Einzug zum Festzelt am 15. Juni unter Beteiligung 

unserer jungen Musiker sowie der musikalische Früh-

schoppen am Bürgerfestsonntag. 

 

Eine besondere Reise bei strahlendem Sommerwe�er 

unternahm eine Abordnung der Blaskapelle vom 17. 

bis zum 19. August nach Trebon in Südböhmen.  

 

Die diesjährige Fahrt nach Tarcento vom 7. bis zum 9. 

September stand ganz unter dem Zeichen der Feiern 

zur 10-jährigen Gemeindepartnerscha6. Unsere Blas-

musik führte den Festzug zur Eröffnung des „Festa del-

la birra bavarese“ an und umrahmte den Bierans*ch 

und die Festreden. Am Sonntag erklang ein Ständchen 

im Hotelgarten sowie Frühschoppen-Musik im Festzelt. 

Höhepunkt aber war am Samstagabend die begeistern-

de Aufführung des Konzerts auf der Piazza vor dem 

Dom in Tarcento gemeinsam mit der Banda di Coja und 

unter abwechselnder Leitung der beiden Dirigenten 

Andrea Picogna und Markus Walter. Den Schlusspunkt 

des Tarcento-Besuches setzte der Weißblau-Marsch, 

mit dem die Honora*oren, vom Festakt aus der Villa 

Frangipani kommend, im festlich gedeckten Zelt zum 

fünfgängigen köstlichen Menü empfangen wurden.  

Das erwähnte gemeinsame Konzert von Tarcento fand 

eine gefeierte Wiederholung beim Bürgerkulturfes*vall 

in Unterföhring am 29. September abends und krönte 

den Festakt zur Wiederbegründung der beiden Ge-

meindepartnerscha6en Unterföhrings mit Kamsdorf 

und mit Tarcento. Auch die Kamsdorfer Schalmeienka-

pelle war zum Fes*val gekommen und ließ sich klang- 

und schwungvoll hören.  

 

Am 21. Oktober gestaltete die Blaskapelle mit festli-

chen Chorälen ihre jährliche Vereinsmesse in der Kir-

che St. Valen*n und spielte am Nachmi�ag bei strah-

lendblauem Herbstwe�er im Zehetmair-Hof beim her-

vorragend besuchten Kirchweihfest der PWU zur Un-

terhaltung auf. Die Leitung ha�e wie bereits am 1. Mai 

ausnahmsweise Rainer Wiedemann. 

 

An Allerheiligen war die Blaskapelle mit einer kleinen 

Blechbläser-Besetzung auf den Friedhöfen zu hören. 

Am Volkstrauertag erklang am Kriegerdenkmal beim 

Gedenken an die Toten der beiden Weltkriege getra-

gene Musik der Kapelle.  

Weihnachtlich neigte sich das Jahr. Ihren Au6ri� hat-

ten unsere jungen Bläser, die im November schon zur 

Mar*nsfeier gespielt ha�en, bei der Eröffnung des 

Christkindlmarktes vor dem Bürgerhaus. Die große 

Blaskapelle gab am Samstagabend dort ein Standkon-

zert und umrahmte am 14. Dezember den Weihnachts-

markt am Feringasee.  

 

Mit der geselligen Vereinsweihnachtsfeier im „Hacker-

bräu“ und dem mi�ernächtlichen Spielen von Weih-

nachtsliedern im Zehetmair-Hof nach der Christmesse 

geht das Bläserjahr 2018 s*mmungsvoll zu Ende. 

Spatens(ch für den Schulcampus 

Kamsdorf 
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Das musikalische Jahr der Nachwuchs- und Jugendka-

pelle begann mit unserem Konzert „Frühlings-

erwachen“, das unsere jungen Musiker mit der Er-

wachsenenkapelle und der Bläserklasse aufführen 

dur6en. Das Konzert beinhaltete viele verschiedene 

Stücke, die mit dem Thema Frühling in Verbindung 

standen. „Schmelzende Riesen“ regte aber auch zum 

Nachdenken an und wird dem einen oder anderen Mu-

siker noch lange musikalisch in Erinnerung bleiben. 

Durch ein konzentriertes und arbeitsreiches Probenwo-

chenende in Babenhausen waren die jungen Musiker 

sehr gut auf das Konzert vorbereitet, das sicherlich ein 

Highlight des Jahres gewesen ist. 

 

Ein weiterer Höhepunkt war unsere Mu�ertags-

Serenade, die in diesem Jahr eine Besonderheit für die 

zahlreichen Zuhörer enthielt. Die Blaskapelle und die 

Musiker der Nachwuchs- und Jugendkapelle haben sich 

eins*mmig dafür ausgesprochen, die Spenden des 

Konzerts der Familie der im Juni 2017 im S-Bahnhof 

Unterföhring angeschossenen Polizis*n zukommen zu 

lassen. Es freute uns sehr, dass wir 1.500 Euro zusam-

mentragen und für diesen guten Zweck einsetzen 

konnten. An dieser Stelle ein besonderer Dank an die 

Gäste des Konzerts, an die Musiker und an alle, die 

dieses Konzert unterstützt haben. Ihr seid super!!  

 

Unser Engagement hat sich herumgesprochen, denn 

im Oktober wurden alle beteiligten Musiker in das Poli-

zeipräsidium München eingeladen. Dort wurde unser 

Einsatz sogar vom Polizeipräsidenten Hubertus Andrä 

gewürdigt und wir bekamen eine Führung durch das 

Polizeipräsidium und weitere A�rak*onen rund um die 

Münchner Polizei vorgestellt. Es erfüllte uns mit Stolz, 

dass die Leistung der jungen Musiker in dieser Form 

honoriert wurde. 

 

Auch in diesem Jahr war die Jugendkapelle wieder ak-

*v beim Bürgerfesteinzug, beim Frühschoppen und bei 

gemeinsamen Marschproben. Hier wurde weiter am 

Zusammengehörigkeitsgefühl der Jugend- und Erwach-

senenkapelle gearbeitet. Deshalb möchte ich beson-

ders hervorheben, dass seit den Vorbereitungen zum 

Tarcento-Jubiläumskonzert die ersten Musiker aus der 

Jugendkapelle in der Erwachsenenkapelle spielen, sie 

sich dort sehr wohl fühlen und gemeinsam die neuen 

Aufgaben bestreiten werden. 

 

Zuwachs gab es auch bei der Nachwuchskapelle: Hier 

dur6en wir sieben neue Musiker begrüßen, so dass 

unsere „Jüngsten“ auf 12 Spieler angewachsen sind. 

Diese haben sich auch gleich bei der Eröffnung des Un-

terföhringer Christkindlmarkts, bei der weihnachtli-

chen Musik im Seniorenzentrum und bei unserer Weih-

nachtsfeier bewiesen. 

Ein großes Lob geht an unsere Saran, die in diesem 

Jahr erfolgreich die Prüfung für das Bronzene Leis-

tungsabzeichen des Musikbundes Ober- und Nieder-

bayern abgelegt hat (Foto oben).  

 

Das vorbildliche Verhalten der Jugendkapelle in Tar-

cento haben Har* und Karl vom Männergesangverein 

auch dieses Jahr wieder mit einem leckeren Essen ho-

noriert: Es gab einen super Pichelsteiner. Har* und 

Karl, ihr seid immer gerne zu uns eingeladen - auch 

ohne Essen (siehe Foto Seite 6). 

 

Vielen herzlichen Dank an alle Musiker, an unsere Vor-

stände Hanni und Tom, an Michi für den effek*ven Un-

terricht und an unsere in diesem Jahr gegründete Party 

AG, die für uns so gemütliche Filmabende organisiert.  

 

Ich freue mich auf das nächste schöne, ereignisreiche 

und musikalische Jahr mit euch! 

 

Holger Hochmuth 

Die Jugend- und Nachwuchskapelle im Jahre 2018 
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  Urkundenverleihung beim Mu0ertagskonzert 

  Die Nachwuchskapelle  

Die Musiker der Mu0ertagsserenade mit den Spendentöpfchen 

Die Nachwuchskapelle mit Dirigent Holger Hochmuth 

Mu0ertagsserenade 

Taferlbuam vor dem  

Bürgerfest-Einzug 
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Vereinsmi0eilungen 

Nicht nur beim ak*ven Spielen, sondern auch in der Vereinsarbeit engagieren sich zunehmend unsere jungen 

Mitglieder. Bei vielen Hilfstä*gkeiten bieten sie sich gerne an und arbeiten mit. Vielen Dank an euch! Neben Tom 

Wegner, der bereits seit 2017 als zweiter Vorstand die im Verein nachwachsende Genera*on repräsen*ert, hat 

jetzt Enzo Keller ein Amt übernommen. Er hat unsere bisherige Notenwar*n Sanne Hömke in ihrer Funk*on 

abgelöst und unterstützt Sonja Glaser bei der vielen Arbeit mit der Organisa*on des Notenmaterials. Unser 

herzlicher Dank geht an Sanne für ihre sehr engagierte, umsich*ge und zei*ntensive Arbeit, die sie in den 

vergangenen Jahren unermüdlich für den Verein geleistet hat. 

 

An dieser Stelle danken wir darüber hinaus allen, die sich im Verein einbringen und ihre Zeit in den Dienst der 

Blaskapelle stellen. Das sind insbesondere die ak*ven Spieler mit den beiden Dirigenten Markus Walter und 

Holger Hochmuth sowie die Musiker in der Vereinsführung, welche sich um die Verwaltungsarbeit kümmern und 

mit Organisa*on und Repräsenta*on betraut sind. Nicht zuletzt gilt ein besonderer Dank unseren Förderern für 

die Unterstützung des Vereins und unserem Publikum für den Beifall. Wir freuen uns, wenn Sie unsere Konzerte 

und Au6ri�e auch im nächsten Jahr besuchen.  

 

Die Blaskapelle Unterföhring gratuliert ihrem Vorstands- und Gründungsmitglied Rainer Wiedemann zur Ver-

leihung des Sonderkulturpreises „Unterföhringer Mohr“, der ihm beim Bürger-Kulturfes*val am 30. September 

2018 aus der Hand von Bürgermeister Andreas Kemmelmeyer überreicht wurde.  

 

Der Preisträger leitet seit 50 Jahren den Männergesangverein 

Unterföhring und bereichert mit ihm durch zahllose öffentliche 

Au6ri�e das Kulturschaffen im Ort. Von Wiedemann und den 

Sängern kamen auch die Impulse für die Gründung eines 

Blasorchesters im Jahre 1989. Seither engagiert er sich zusätz-

lich für die Blaskapelle Unterföhring, die es sich als Ehre an-

rechnet, einen so hoch dekorierten Musiker als Mitspieler und 

in verantwortlicher Stelle als Schri6führer und als Zweiten Diri-

genten in ihren Reihen zu haben.   

 

Lieber Rainer, wir danken dir für deinen überragenden und un-

ermüdlichen Einsatz für die Blaskapelle seit rund 30 Jahren und 

wünschen dir weiterhin Glück und Freude und die nö*ge Ener-

gie zum Wohle der Blasmusik in Unterföhring!  

Wir würdigen unser Ehren-

mitglied Gisela Geisel für 

25 Jahre Mitgliedscha6 im 

Verein. Sie hat sich nicht 

nur als ak*ve und zuverläs-

sige Bariton-Spielerin ver-

dient gemacht, sondern 

auch als langjährige und 

fleißige Notenwar*n. Alles 

Gute dir, liebe Gisela!  
Har( Kirstein und Karl Klietsch vom MGV beim 

Kochen für unseren Bläsernachwuchs  
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern  

Am 8. April überbrachte Vorstand Johanna Schweikl 

unserem Fördernden Mitglied Walter Fehr die Glück-

wünsche der Blaskapelle zum 80. Geburtstag. 

Ein Ständchen der Blaskapelle zum 60. Geburtstag 

erhielt am 24. Mai unser Fördermitglied und dri�er 

Bürgermeister Johann Zehetmair. 

Zwei weitere Fördernde Mitglieder konnten ihren  

80. Geburtstag feiern. Johanna Schweikl gratulierte 

persönlich Erna Schö:eck (Foto oben) am 24. August 

und übermi�elte ihr die besten Glückwünsche des 

Vereins. Auch Dieter Rebay erhielt Besuch von 

unserem Vorstand zu seinem Geburtstag am  

22. August, verbunden mit herzlichen Geburtstags-

wünschen, über die sich der Jubilar sehr gefreut hat.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur glücklichen Geburt  

ihrer zweiten Tochter Eva  

gratulieren wir unserer Trompeterin  

Sonja Glas und ihrem Mann sehr herzlich.  

Wir wünschen dem Baby Wachstum und Gedeihen  

und den Eltern viel Glück und Freude  

mit ihren Kindern!  
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Fotos dieser Seite: 

Eine besonders schöne Reise  

unternahm eine Abordnung der 

Blaskapelle vom 17. bis zum 19. 

August nach Trebon in 

Südböhmen. Auf Einladung des 

aus Unterföhring stammenden 

Thomas Schweinhuber wurden bei 

einer Feldmesse vor seinem 

renovierten Hof in Kojakovice ein 

historisches Feldkreuz und eine 

Madonnenstatue mit festlicher 

Blasmusik geweiht. Anschließende 

Unterhaltungsmusik im Hof sowie 

eine Führung durch das Städtchen 

Trebon mit Schlossbesich*gung 

rundeten das Wochenende ab.  

Nach der Feldmesse in Kojakovice 

Schloss in Trebon 
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Konzert am 29. September 2018 mit der Banda di Coja 

Einzug zum Bierzelt in Tarcento 

Ständchen für die Hoteliersfamilie in Tarcento 

Konzert in Tarcento 
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Auf der Kastensteinerwand Alm 

Die Partygesellscha@ in St. Bartholomä am Königssee 

Ständchen am Abend  

im Festsaal von St. Bartholomä 
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Einen unvergesslichen 28. April in einer der schönsten 

Regionen der Welt bescherte uns unser Trompeter 

Knut Leonhardt mit einer Einladung ins Berchtesgade-

ner Land aus Anlass seines 40. Geburtstages. Auf der 

Kastensteinerwand Alm mit grandiosem Blick auf den 

Watzmann und köstlicher Bewirtung mit Kaffee und 

Kuchen wurde mit Blaskapelle und Alphornbläsern Mu-

sik gemacht. Das Schiff brachte uns danach über den 

Königssee nach St. Bartholomä, das am Abend in wun-

derbarer Ruhe lag. Es folgten ein Ständchen im Bier-

garten, eine Führung durch die Kirche mit einem Quer-

flötensolo von Lilly und ein Festessen. Bei der s*m-

mungsvollen Rückfahrt über den nächtlichen See 

lauschten wir dem Königssee-Echo, gespielt von Knut. 

Knut als Alphornbläser vor der eindrucksvollen Kulisse des Watzmanns 

Gratula(on zum Geburtstag und Prost! 
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Wir laden Sie bereits heute zu unseren Konzerten im nächsten Jahr herzlich ein.  

Diese Termine sollten Sie sich vormerken: 

 

Jubiläumskonzert „Kindheitserinnerungen“  

am 9. Februar 2019 um 19:30 Uhr 

 

Muttertagsserenade der Jugend- und Nachwuchskapelle 

am 12. Mai 2019 um 17:00 Uhr 

Impressum 
Verantwortlich i. S. d. P.: Rainer Wiedemann, Unterföhring ⁎  Text und Gestaltung: Mathilde Wolfertstetter  

Fotos: privat  ⁎ Druck: Druckerei Eibl Unterföhring ⁎  Ausgabe: Bläser-Echo Dezember 2018  ⁎ Auflage: 200 

Die Blaskapelle Unterföhring geht in das 30. Jahr ihres Bestehens.  

Für das Jubiläumsjahr 2019 wünschen wir unseren aktiven Musikern  

weiterhin einen harmonischen Zusammenklang und große Lust zum Musizieren, 

den Fördernden Mitgliedern und unserem Publikum viel Freude bei unseren Auftritten  

und Ihnen allen Gesundheit und Glück!  

Bleiben Sie uns auch im nächsten Jahr treu! 

 

Kirchweihfest 2018 


